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Ueneſte Ereigniſſe
Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben der von ſeiner Amerikareiſe
zurückgekehrt iſt vom Kaiſer nach Travemünde befohlen worden

Die Ernennung des Freiherrn Speck von Sternburg zum deutſchen
Botſchafter in Waſhington wird jetzt amtlich publiziert

Acht chineſiſche Offiziere ſind zwecks militäriſcher Ausbildung im deutſchen

Heere in Berlin eingetroffen

Die Buren von Transvaal haben in einer Verſammlung unter dem
Vorſitz des Generals Botha verſchiedene Proteſte gegen Maßnahmen
der britiſchen Regierung beiſtof ſen

Die ſieben deutſchen Stubenten die ſich vor einigen Tagen im Mont

Blanc Gebiet verſtiegen hatten wurden am Freitag von einer Hilfs
kolonne lebend angetroffen

Was in der Welt vorgeht
Halle 4 Juli

en glücklich vorüber wurden inNachdem Haupt und Stichwahl
unſerer Berichtswoche natürlich zunächſt die üblichen Leichenreden ge

halten Was man hätte tun können und ſollen um doch dem eigenen
Kandidaten den Sieg zu ſichern das wußten jetzt alle ganz genau nur
war es zu ſpät Alsdann wurden die Rückblicke allgemeiner und weiter

Was man hätte tun bezw vermeiden können

um nicht ſo viele Wähler in die Häude der Sozialdemokratie
zu treiben Da fand man denn gar vieles Jn Sachſen wo die Sozial
demokraten von 23 Wahlkreiſen 22 erobert haben glaubt man ſelbſt in
konſervativen Kreiſen wie ſie beiſpielsweiſe von den Dresdener Nach
fichten und ſogar der amtlichen Leipziger Zeitung vertreten werden
daß das vor einigen Jahren verſchärfte Landtagswahlgeſetz unbedingt

reformiert werden müſſe da durch die damalige Entrechtung weiter Volks
kreiſe eine große Erbitterung ver rſacht worden ſei Zu ſolcher weiſen Er

kenntnis iſt man jedoch noch nicht überall gelangt Jm Gegenteil fordern
etliche norddeutſche Scharfmacherorgane allen voran die Hamburger Nach

richten daß man im Reiche den Fehler begehe den man in Sachſen klug
genug iſt wieder gut machen zu wollen nämlich das Wahlrecht einzu
ſchränken und überhaupt mit gepanzerter Fauſt zu regieren und eventuell
dreinzuſchlagen

Kaiſer Wilhelm tritt in der neuen Woche ſeine Nordlandsreiſe
an die diesmal weiter als bisher ausgedehnt werden und daher auch länger

währen ſoll Auch der Reichskanzler Graf Bülow geht wahrſcheinlich

Vaterland bis in den Anguſt hinein von erheblicheren politiſchen Ereig

niſſen verſchont bleiben

Anders im Auslande Jn beiden Hälften der benachbarten Habs
burgiſchen Monarchie hat in letzter Woche ſcharf gekriſelt Jn
Ungarn iſt ſogar an die Stelle des Miniſterpräſidenten Szell ein anderer
Miniſterpräſident Khuen gekommen von minder in Betracht kommenden
Veränderungen abgeſehen Aber es iſt ſehr fraglich ob mit den Ver
änderungen auch die Ruhe geſichert iſt Graf Khuen hatte jedenfalls ſehr
bald ein recht heftiges Rencontre mit der Koſſuthpartei im Abgeordneten
hauſe weil dieſe Grund zu haben glaubte der neue Herr habe die Militär
vorlage Opportunitätsrückſichten nur für kurze Zeit zurückgezogen
Die Vorgänge in Ungarn hatten auf Oeſtreich die Rückwirkung daß auch
hier das Kabinett ſeine Entlaſſung einreichte Aber der Kaiſer wollte von
einem Kabinettswechſel nichts wiſſen und einſtweilen wird mit Hilfe des
S 14 regiert d h der ſogenannte Ex lex Zuſtand iſt eingetreten

Auf dem Balkan reſp im Orient will es noch immer nicht zu ruhigen
Verhältniſſen kommen Jn diplomatiſchen Kreiſen ſieht man mit großem
Mißvergnügen auf die provokatoriſche Haltung Bulgariens
gegenüber der Türkei Man iſt überzeugt daß an der Friedensliebe
des Sultans nicht zu zweifeln ſei und daß wenn es zum Kriege komme
Bulgarien der Friedensſtörer ſei Auf die Kriegsſtimmung in Bulgarien
ſcheint auch der Thronwechſel in Serbien ſtimulierend eingewirkt zu haben

indem man an dem neuen ſerbiſchen Regime im Falle eines türkiſch bul

aus
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ni cht verhin

gariſchen Krieges eine zuverläſſige Rückendeckung zu haben glaubt An
geſichts dieſer kriegsluſtigen in Bulgarien iſt es Zeit daran
zu erinnern daß Bulgarien falls es einen Krieg vom Zaune bricht auf
keinerlei Sympathien bei den Großmächten rechnen kann und daß es

darauf ſpekulieren darf bei einem etwaigen ungünſtigen Ausgange eines
Krieges mit der Türkei von den Großmächten eine ähnliche Hilfe zu er

Dtimmung

nicht

halten wie ſeinerzeit Griechenland zu teil geworden iſt
Der ruſſiſch amerikaniſche Konflikt wegen des Maſſacres

Kiſchinew ſpißt ſich zu Obwohl die ruſſiſche Regierung bereits erklär
hat daß ſie das Blutdad von Kiſchinew als eine innere ruſſiſche An
gelegenheit betrachte und keine amerikaniſche Einmiſchung in dieſe Frage
dulden könne beſteht die amerikaniſche Regierung auf ihrer Abſicht Ruß

land eine Petition wegen der Vorgänge in Kiſchinew zu überreichen Das
Auswärtige Amt in Waſhington erklärt die Sisherige Verzögerung der
Ueberſendung der Kiſchinewer Petition an die ruſſiſche Regierung ſei nicht

die Folge des ruſſiſchen Proteſtes ſondern habe ihre Urſache darin daß
das betreffende Schriftſtück noch nicht dem Staatsamt überreicht ſei
Gleichzeitig erklärt die ruſſiſche Botſchaft daß die ruſſiſche Regierung
keinerlei Vorſtellungen welche die innere ruſſiſche Politik betreffen
gegennehmen könne Der Konflikt ſcheint alſo ſeinen Höhepunkt noch nicht
einmal erreicht zu haben

Große Kopfſchmerzen bereitet den Engländern die bisher völlig ver
fehlte und verluſtreiche Expedition gegen den Mullah Es ſind noch

ent
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langen gennahm ah würde dieſen Unruhen
kein Ende mathen da ſich ſofort neue Führer finden würden Es Teſe

deshalb möglich daß politiſche ln
wird da eine dauernde Beſetzung des Aufſtandsgebiets aus

Politilche Ueberſidht
Deutſches Reich

s Berlin 3 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer verließ heute
früh 8,10 Uhr Kiel an Bord der Jacht Meteor auf Travemünde
Auf der Hohenzollern ſank die Kaiſerſtandarte und die Standarte der
Kaiſerin wurde gehißt Kanonenſalut und Hurrahrufe begleitelen den
Monarchen Die Kaiſerflottille mit der Hohenzollern und dem Kreuzer
Nymphe folgten mittags mit der Kaiſ rinFreiherr Speck von rndurg

außerordentlicher Miſſion nach Waſhing gton delegierte bisheri

man ſtatt militäriſcher M aß regegeſchloſſen e eſchei it

der als Geſandter in
ge Ka

Freiherr Speck von Sternburg
Generalkonſul für Britiſch Jnd
lichen Botſchafter bei den
worden

di t iſt nun nehr endgültig zun Kaiſerne

Vereinigten Staaten von Amerika ernannt

Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben iſt r
Amerikareiſe hierher zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte wieder
übernommen Er war nach dem Schluſſe der Parlamente anfang Mai
von Berlin abgereiſt iſt alſo zwei Monate unterwegs geweſen Jn der
Oeffentlichkeit hat es dar nals großes Staunen erregt als dieſes Projekt

PMPo e Amverlautbarte Man weiß jetzt daß dieſe Reiſe au Jeranlaſſunc g und An
regung des Kaiſers unternommen worden iſt und als Ver tran ensvotum

bereits im Laufe der neuen Woche auf Urlaub Von den übrigen hohen keine Pläne für einen neuen Feldzug im Somalilande gemacht worden für den Staatsma Tr anigeaht werben dar e a
Reichsbeamten und den Miniſtern der Einzelſtaaten haben ſich ſchon viele Man will es General Egerton überlaſſen ſich zunächſt über die Sachlage tn r ſie h ſt n erſ u ch on hier über die
dem dolee far niente ergeben Was Wunder daß es in der inneren Gewißheit zu verſchaffen Jn Aden glaubt man daß wohl vier Monate emof fan gene m Eindrücke und geſa imelten Erfahrungen ſehr günſtig

Politik ſtiller wird Die Perſonen die ſie machen weilen ja zerſtreut in vergehen könnten ehe aktive Operationen wieder aufgenommen werden äußert Er hat den Präſidenten Rooſevelt kennen und ſchäven gelernt
der Ferne Der Uebergang von der politiſchen Hochſaiſon die in den können Während dieſer Pauſe wird man ſich zu entſcheiden haben ob und auf dem n der Wel austeinng von St Louis Umſchau
Reichstagswahlen zum Ausdruck kam zur Zeit der ſauren Gurke vollzog man überhaupt einen neuen Vorſtoß gegen den Mullah machen oder ob gehalten u i Hffitiere d e in Dentſhland ihte mil
ſich in dieſem Jahre mit erſtaunlicher Plötzlichkeit Treten nicht beſondere man von einem Angriff Abſtand nehmen will Sachverſtändige ſind der I gr iſche Ausbildung erhalten ſollen ſind nunmehr unter Führung des
Ueberraſchungen ein die ſich jeder Vorausſicht entziehen dann wird unſer Anſicht daß die Unruhen im Somaliland andauern werden ſolange man I ſächſiſchen Oberleutnants a D und Jnſtrukteurs der kaiſerlichen Militä

alles deutete darauf hin daß der Graf keines natürli chen Todes peinlichen Unterſuchungen und Verhören der Juſtiz aus öffneteDas Schloßfränlein geſtorben ſondern vergiftet worden war der Verdächtigung der Anſchuldigung Tür und Tor und es
Roman von Paul Samy Aber von wem Er wagte es ſich nicht zu fragen war leicht möglich daß dadurch ein Unſch ild ger tampromittier

24 Fortſetzung nedenc aber Sollte der Graf ſich vielleicht gar ſelbſt W wurde Oder ſollte r den re bo u Zerdacht der
e ar hl Mit aller Macht ſtieß er dieſen entſetzlichen Gedanken wieder ſchon in ihm ſelbſt gegen eine dritte Perſon plötzlich aufgeMinutenlang ſtand er ſo in Gedanken den Blick auf die von ſich e war zu unwahrſcheinlich Weshalb ſollte er ſtiegen war laut werden laſſ

Pupillen des Grafen geheftet dann wandte er ſich endlich ab ſich ſelbſt das Leben genommen haben Selbſt wenn man Das durfte er keinesn Sein Verdacht baſierte ja nurund ſein Auge glitt vom Bette zu den nebenſtehenden Nacht annahm daß e es in einer momentanen Sinnesverwirrung anf vagen Vermutungen d dieſe vermochte er in de
tiſchchen hinüber auf welchem außer einigen Gebrauchsgegen getan mußte für dieſe ein Grund ein Anlaß eine Urſache geiſtigen Erregung in der er ſich momentan efand nicht bis

ſtänden des Verſtorbenen auch noch eine Waſſerkaraffe und ein handen ſein in ihre Details zu verfolgen zu durchdenkenGlas ſtanden Plötzlich durchzuckte es Raimund wie ein Blitz Der Graf war geſund lebte ſtill und zufrieden Jn der Das Beſte war alſo vorläufig den G edanken an einen
Er erfaßte das Glas in dem noch ein Reſtchen Waſſer vor Tat was fehlte ihm Er beſaß alles Geſundheit Stellung Mord gar nicht aufkommen zu laſſen Wie aber wenn man
handen war kippte es ein wenig um tauchte ſeinen Finger in Vermögen und eine liebreizende Tochter die er anbetete Das einen Selbſtmord annahm Würde dadurch die Wunde an der
die Flüſſigkeit und berührte ihn dann mit der Zunge einzige was ihn arg mitgenommen war der Tod ſeiner Ge Juanas Herz blutete nicht noch tiefer aufgeriſſen Nein Nie

Jm ſelben Moment zuckte er zuſammen und ſein Mund mahün geweſen Er hatte ihn erſchüttert gebeugt doch wie mals konnte er ihr dieſes antun ihr etwas über ihren Vater
verzog ſich krampfhaft denn der Waſſertropfen den er gekoſtet
hinterließ einen bitteren und brennenden Geſchmack auf der
Zunge

Was iſt Jhnen fragten Juana und Miß Garnett zu
gleicher Zeit da ihnen ſeine Bewegung nicht entgangen war

O nichts erwiderte er ſich beherrſchend und ſtellte mit
geheuchelter Gleichgiltigkeit das Glas auf ſeinen Platz zurück

Es durchzuckte mich nur weil ich dieſen teuren Körper
hier jetzt ſo ſtarr und kalt vor mir liegen ſehe Wohl bin
ich als Arzt an ſolchen Anblick gewöhnt Hier aber ſtehe
ich nicht allein als Arzt ſondern als Freund als

Ein neuerliches heftiges Schluchzen Juanas machte ihn
oerſtummen

Nein die Aermſte durfte nicht noch mehr erregt werden
ſein Mitleid mit ihr war in dieſem Augenblicke um ſo größer
als er ſoeben an der Leiche ihres Vaters eine furchtbare Ent
deckung gemacht zu haben glaubte

Es war kein Zweifel möglich die ſtraffgezogenen Hals
muskeln die erweiterten Pupillen die wie verbrannt ausſehenden
wunden Lippen endlich der Geſchmack des Waſſerreſtes

viele Jahre waren ſeitdem ſchon verfloſſen und nichts in ſeinem
Weſen hatte darauf hingedeutet daß er den Schmerz nicht be
reits verwunden

Zweifellos mochte er auch unter der letzten Krankheit
Juanas gelitten haben er hatte gefürchtet ſie ganz zu verlieren

doch ſie war ihm ja durch die Kunſt der Aerzte wieder
gegeben worden es blieb in der Tat nichts was einen
Anhaltspunkt für die Annahme hätte bieten können daß Graf
Armin in einer Anwandlung von Melancholie ſelbſt Hand an
ſich gelegt habe

Oder waren vielleicht geheime Gründe vorhanden Wer
kann die Tiefen einer Menſchenſeele ergründen

All dieſe Gedanken durchkreuzten das Hirn des jungen
Mannes in dieſem Momente So unbegreiflich ihm auch der
Selbſtmord eines Grafen Breſen ſcheinen mußte unmöglich
war es nicht

Was ſollte er Raimund nun aber tun Als Arzt war es
ſeine Pflicht die Vergiftung zu konſtatieren Aber das hieße
gleichzeitig den Behörden einen Mord oder Selbſtmord melden

das geeignet war das Bild desſe ben zu entſtellen ſein

Dieſe furchtbare Mitteilung mußte
Wahnſinn ſteigern oder ſie

ſagen
Andenken zu verunglimpfen

ja ihren Schmerz bis zun
vollends töten

Es iſt unmöglich unmöglich
auf das junge Mädchen gerichtet das
erhoben hatte

Er marterte ſein Hirn um einen Ausweg zu finden Um
ſonſt Jmmerhin mußte etwas geſchehen mußte eine Entſcheidung
getroffen werden

dachte er bei ſich die Augen
ſeinen Kopf noch nicht

Komteſſe Juana ſagte er endlich ſich zu dieſer
hinabneigend Es iſt unbedingt notwendig daß Sie michwenn auch nur auf wenige Minuten mit ihm allein
laſſen Nicht wahr Sie folgen mir Sie können nach
einer Weile wieder herein Miß Garnett wird Sie auf Jhr

Zimmer begleiten
Damit gab er der Engländerin ein Zeichen Mit einerautomatiſchen Bewegung erhob ſich nun Juanag und auf ihre

Geſellſchafterin geſtützt entfernte ſie ſich aus dem Sterbegemach
Jm erſteren Falle ſetzte er das Schloß und ſeine Jnſaſſen den Kaum hatte ſich die Tür hinter ihr agelchloſſen da ariff



Selre 2 Sonntagſchule in Nanking v Tettenborn in Berlin eingetroffen Auf Bitten
der chineſiſchen Regierung geſtattete Kaiſer Wilhelm daß ſie auf die
Dauer von drei Jahren zu preußiſchen Truppenteilen kommandiert werden
vier von ihnen werden der Jnfanterie drei der Artillerie und einer den
Pionieren zugeteilt

Aus Newyork wird dem B unterm 3 gemeldet Die
Handelskammer in Newport News gab geſtern zu Ehren der Offiziere
des deutſchen Kreuzers Panther und des holländiſchen Kriegs
ſchiffes de Ruyter ein Bankett Bei demſelben wurde unter allgemeinem
ſtürmiſchen Beifall von mehreren Rednern auf die freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Peter hingewieſen

Jn Sachen der Bagdadbahn ſchreibt die Poſt Die Times
laſſen ſich aus Konſtantinopel melden Delcaſſé habe die jüngſten Vor
ſchläge Deutſchlands betreffs Verteilung des für den Bahnbau nötigen
Kapitals auf die intereſſierten Mächte abgelehnt Dieſe Nachricht trifft
nicht zu Deutſchland iſt vielmehr auf Vorſchläge die ihm letzthin von
franzöſiſcher Seite unterbreitet worden ſind nicht eingegangen Die Ver
handlungen ſchweben noch doch kann ſoviel verſichert werden daß Deutſch
land bei ſeinen alten Forderungen verharrt

Gelegentlich der gegenwärtigen Landwehr und
Reſerve Uebunngen werden die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes
darauf aufmerkſam gemacht daß für die Zeit der Uebung der Lohn
nachzuzahlen iſt falls für dieſe Zeit keine Aufhebung des Dienſtver
trages ſtattgefunden hat Wem der Lohn nicht gezahlt wird ſolle das
Gewerbegericht anruſen Nach S 616 des Bürgerlichen Geſetzbuches
iſt der Arbeitgeber zur Zahlung des Lohnes verpflichtet allerdings unter
Abzug der während der Uebung erhaltenen Beträge für Verpflegung und
an Löhnung

Eine neue liberale Partei auf nationaler Grundlage
etwa in der Richtnug Baſſermanns ſollen wie man der Rhein Weſtf Ztg
meldet verſchiedene Mitglieder der nationalen Parteien unter Führung
Dr Niemeyers begründen wollen Die T bemerkt dazu Uns ſcheint
die Zeit zur Gründung neuer Parteien nicht eben günſtig Die alten den
Erforderniſſen der Gegenwart entſprechend umformen wäre doch auch eine
Aufgabe

Das Oberkriegsgericht zu Kiel verhandelte in zweiter Jn
ſtanz gegen den Marineſtabsarzt Dr Podeſta wegen ausdrücklicher Ge
horſamsverweigerung gegenüber dem Transportführer Oberleutnant z S
Leonhardi Das freiſprechende Urteil des Kriegsgerichts wurde beſtätigt
und auch das Oberkriegsgericht erkannte an daß zwiſchen Dr Podeſta
und Oberleutnant Leonhardi kein Vorgeſetztenverhältnis beſtanden und
Dr Podeſta mit Recht dienſtliche Meldungen verweigert habe

Bromberg 8 Juli Nach zweitägiger Verhandlung vor dem
hiefigen Schwurgericht gegen die erſte Gruppe der Teilnehmer an den
Unruhen welche aus Anlaß des Maurer und Zimmerausſtandes
am 1 April hier ſtattgefunden haben wurden drei Angeklagte wegen
ſchweren fünf wegen einfachen Landfriedensbruches verurteilt und
zwar einer zu zwei Jahren Zuchthaus einer zu zwei Jahren Gefängnis
je einer zu 1 1 Jahr 9 und 4 Monaten die anderen zu je 6 Mo
naten Gefängnis einer wurde freigeſprochen

Poſen 3 Juli Die radikalen Polen Oberſchleſiens ſandten einen
mit tauſenden von Unterſchriften bedeckten Einſpruch an den Papſt gegen
den Kardinal Kopp ebenſo veranſtalten ſie Sammlungen für die Opfer
der Vorgänge in Laurahütte

Rawitſch 3 Juli Die Rawitſch Ztg meldet Weihbiſchof
Likowski aus Poſen beſucht in künftiger Woche die Kirchen in Golejewko
Slupia und Gruendorf Von den Kanzeln herab iſt bereits die Anweiſung
an die männlichen Bewohner ergangen den Kirchenfürſten in polniſcher
Nationaltracht und zu Pferde zu begrüßen

Orient
Die Kriegsgefahr auf dem VBalkan

Ueber die gegenwärtige durch den kürzlichen Zuſammenſtoß bulgariſcher
und türkiſcher Truppen ſowie durch das bulgariſcherſeits erlaſſene Ausfuhr
verbot von Zugtieren erheblich verſchärfte Lage wird der D von
berufener Seite mitgeteilt daß trotz der Bemühungen der beteiligten
Regierungen der Ausbruch offener Feindſeligkeiten zwiſchen den
beiderſeitigen Armeen allerdings nicht ausgeſchloſſen iſt Sowohl die
bulgariſche wie türkiſche Regierung und die beiden Reformmächte Rußland
und Oeſtreich ſind durchaus bemüht den Frieden zwiſchen beiden Sigaten
aufrechtzuerhalten Es liegt aber in der Natur der Dinge daß die An
ſammlung von über 160000 Mann türkiſcher Truppen an den bulgariſchen
Grenzen die fortwährenden Verhaftungen politiſch tätiger Bulgaren und
das wenn auch berechtigte ſcharfe Vorgehen der türkiſchen Behörden und
Soldaten die Volksſtimmung im Fürſtentum Ferdinands gewaltig er
regt haben und daß infolgedeſſen zur Sicherheit des eigenen Landes ein
Teil der Armee kriegsbereit gehalten wird Andererſeits iſt wiederum
die Erbitterung des türkiſchen Heeres durch den anſtrengenden Kleinkrieg
die wüſte Mordluſt der Komiteemitglieder ſowie durch die mehr als
mangelhafte Beſoldung auf Höchſte geſtiegen ſodaß in ſeinen Reihen
der Einmarſch in Bulgarien als Nährboden der mazedoniſchen Bewegung
als das beſte Mittel zur Beendigung des Aufſtandes angeſehen wird Die
geſchilderte Lage ergibt zur Genüge daß die ſich mit feindſeligem Haß
gegenüberſtehenden Truppenteile mit Leichtigkeit aneinandergeraten
und daß aus Scharmützel Schlachten entſtehen können die trotz aller
Bemühungen der Diplomatie eine Kriegserklärung zur Folge haben
würden

Aus Sofia wird berichtet Die Agence télégraphique bulgare
meldet Entgegen den Dementis der Pforte dauert die Zuſammen
ziehung ſtarker aus Jnfanterie Kavallerie und Artillerie
beſtehenden Abteilungen an der bulgariſchen Grenze fort Die Be
mühungen der Türkei dieſe erwieſenen Tatſachen in Abrede zu ſtellen
gleichzeitig aber neue und ſtarke Abteilungen an der Grenze aufzuſtellen
deren Konzentrierung durch die Notwendigkeit der Bekämpfung der Banden
in keiner Weiſe zu erklären iſt ſprechen vielmehr dafür daß die Türkei

GeneralAnzeiger für
bergen und die öffentliche Meinun
Nachrichten über angebliche Abſj
führen

Europas durch Verbreitung falſcher
der bulgariſchen Regierung irre zu

Großbritannien
Aus dem Lande der Buren

Die Buren bevölkerung in Südafrika die ſich nach mehrj
heißen Ringen der eng Uebermacht beugen mußte hat den Mut und
die Zuverſicht auf eine nationale Zukunft nicht verloren Sie iſt ent
ſchloſſen ſich an der B die le des Landes wieder
aktiv zu beteiligen wenn ſie auch die Oberherrſchaft Großbritanniens lovalanerkennt Die ehemaligen Führer des Polkes in der Feldſchnch und im

entbehrungspollen Kleinkriege haben die Leitung in der neuen friedlichen aber nicht nie ſreehe arbeitsreichen Kampagne über

nommen Die erſte gemeinſame S pdatb ung der Transvaalburen iſt
unter Lonis Bothas Vorſitz vorgeſtern erfolgt Das Reut Bur meldet
aus Heidelberg Transvaal unterm 3 Jnli Geſtern fand hier eine von
Botha einberufene Verſammlung der Burghers ſtatt behuſs Erörterung
wichtiger öffentlicher Angelegenheiten Bothg hielt eine Nede und ſagte
die Holländer wollten ſich nicht der Regierung widerſetzen ſondern ſie in
wichtigen öffentlichen Fragen unterſtützen Es wurden Reſolutionen gefaßt
worin das Bedauern über die vorgeſchlagene Einführung von Aſiaten
ausgeſprochen wird da die Regierung das Land für Cinwanderung von
Weißen ſperre worin ferner die Regierung erſucht wird dem Lande nicht
65 Millionen der Kriegsſchuld aufzuerlegen bevor eine Volksvertretung
geſchaffen ſei und worin ſchließlich gegen das Erziehungsſyſtem Einſpruch
erhoben wird

Amerika
Rußland und Amerika

Der ruſſiſche Botſchafter Graf Caſſini gibt einer Laffan
Meldung aus Waſhington zufolge zu daß die durch die Preſſe verbreitete
Erklärung Rußland werde jede ausländiſche Petition ablehnen die ſich
mit innerruſſiſchen Angelegenheiten befaſſe von ihm entworfen und
von der ruſſiſchen Regierung genehmigt wurde Die von den Vereinigten
Staaten erhobene BVeſchuldigung ſie hielten Rußland nicht für ihren
Freund und die ruſſiſche Regierung habe ihre feierlichen Verſprechungen
von Treue und Glauben gebrochen iſt ſehr ernſt gemeint Präſident
Rooſevelt wünſcht Rußland wiſſen zu laſſen daß er ihm mißtraut
und iſt bereit die Folgen ſeiner Anſchuldigungen zu tragen

Gerichts Zeitnung
Schwurgericht

Sittlichkeitsverbrechen
In der heutigen Sitzung wurde zunächſt der 20 jährige Knecht Richard

Menzel aus Beeſen vorgeführt dem die Anklage zur Laſt legte am
31 Mai vormittags in Beeſener Flur zuerſt mit einem 7 jährigen Mädchen
und dann an demſelben Tage nachmittags an einem 9 jährigen Mädchen

mit Gewalt unzüchtige Handlungen begangen zu haben 8176 1 u 3 St GJm letzten Falle iſt der Angeklagte burg das Schreien des Mädchens ver

anlaßt worden wegzulaufeu als Leute herbeikamen Er wurde jedoch
eingeholt zunächſt tüchtig durchgehauen und dann in Haft genommen
Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen unter Zubilligung mildernder
Umſtände und der Gerichtshof erkannte dem Antrage gemäß auf 1 Jahr
Gefängnis welche Strafe M ſofort antrat

Verſuchte Notzucht
Jm zweiten Falle erſchien aus der Unterſuchungshaft der 23 jährige

Arbeiter Jakob Romus aus Wrublow in Ruſſiſch Polen gebürtig der
ſich der verſuchten Notzucht ſchuldig gemacht haben ſollte Es wurde ihm
nach der Anklage vorgeworfen am 30 Mai abends auf dem Wege von
Halle nach Büſchdorf an einet ſchleſiſchen Arbeiterin aus Büſchdorf die

Halle 3 Juli

der verſuchten Notzucht ſchuldig gemacht zu haben Der Angeklagte leugnete
dieſe Tat und gab an er ſei mit einem Landsmann zuſammengetroffen
als er aus Weißand woſelbſt er als Schachturbeiter beſchäftigt war nach
Halle gekommen ſei und dorthin zurückwolltt Er ſelbſt ſei angetrunken
geweſen und ſein Kollege der nicht ermittelt itt habe die Tat ausgeführt
Ein Angeſtellter der Wach und Schließgefellſchaft hörte an jenem abend
im Felde ein Wimmern und als er herbeieilte liefen zwei männliche Per
ſonen weg doch kann der Zeuge den Angeklagten nicht wiedererkennen
Romus wurde jedoch ermittelt und will ihn das Mädchen wiedererkennen
denn ſie habe ihn von ſich weggeſtoßen Der Wächter der Schließgeſell
ſchaft hat den R am anderen Morgen im Felde erwiſcht Die Ge
ſchworenen konnten ſich nicht von der Schuld des N überzeugen und ver
neinten die Schuldfragen Romus wurde daher freigeſprochen und aus
der Haft entlaſſen

Strafkammer
Halle 3 Fuli

Zu einer ſehr umfangreichen Verhandlung geſtaltete ſich
die Anklageſache gegen den Packmeiſter Adolf Fiege der des Diebſtahl
in mehreren Fällen beſchuldigt war F iſt 1891 als Beamter vereidig
und am 1 Februar 1901 Packmeiſter geworden als welcher er auch mit
unter die Geſchäfte des Zugführers bei Güterzügen verſah Er wurde
nun beſchuldigt am 28 Februar d Js auf der Fahrt von Roßla nach
Sangerhauſen aus einem verſchloſſenen Korbe eine halbe Speckſeite und
eine Quantität Schälrippe im Werte von ungefähr 12 Mk ſich angeeignet
zu haben die er in amtlicher Eigenſchaft in Verwahrung hatte Desgleichen
ſoll er am 16 Februar auf der Strecke Oberröblingen Eisleben in ſeiner
Eigenſchaft als Zugführer aus einer mittels Plombe verſchloſſenen Butter
fiſte ea 2 kg Butter entwendet haben F beſtreitet die Diebſtähle doch
ſoll er gerade in letzterem Falle beobachtet ſein und auch Kollegen gegen

v j n hmBDoktor Werner abermals nach dem Waſſerglaſe und ſchüttete
den Jnhalt desſelben in den Kamin Danach ſpülte er das
Gefäß gut aus und ſtellte es wieder an ſeinen Platz Dann
beugte er ſich von neuem über den Toten reinigte deſſen Lippen
mit einer Serviette drückte ihm die Augen zu brachte die
wirren Haare in Ordnung und bettete endlich den Kopf ſo in
die Kiſſen daß die Steifheit der Muskeln nicht ſo ſtark hervor
trat Darauf verließ er wie wenn er Angſt gehabt den im
Tode Schlummernden aus ſeiner Ruhe zu ſtören auf den
Zehen das Zimmer

Auf dem Gange trat ihm die Engländerin mit fragendem
Ausdruck im Geſicht entgegen

Sie können nun die Komteſſe wieder zu ihrem Vater
zurückführen bedeutete er ihr im Flüſtertone Doch vorher
noch ein Wort Wer war der Arzt den der Herr Graf während
der letzten Krankheit der Komteſſe zu Rate zog

Miß Garnett zögerte mit der Antwort
Herr Doktor Brandt verſetzte ſie endlich Man holte

ihn weil Sie ſelbſt damals abweſend waren
Nun aufrichtig geſagt es wäre mir lieb wenn Sie ihn

auch heute rufen ließen ſagte der junge Mann Jch habe
mir die Sache überlegt ich kann den Totenſchein nicht aus
ſtellen Sie werden begreifen ich habe gewiſſe Rückſichten
zu nehmen Doktor Brandt könnte ſith verletzt fühlen wenn
ein anderer ihm zuvor käme die traurige Pflicht bei dem Grafen
zu erfüllen Jn unſerem Stande iſt man ſehr empfindlich
Man muß daher jeden Anſtoß vermeiden Alſo ſchicken Sie
gefälligſt nach Doktor Brandt Sie billigen doch mein
Vorgehen

Miß Garnett leuchtete die Sache zwar nicht recht ein aber
da es ſich um einen Akt der Delikateſſe handelte ein Begriff
der ihr gleichbedeutend mit Ehre respeotability ſchien
wagte ſie keinen Einſpruch mehr

Jch werde zu Doktor Brandt ſenden ſobald der Herr
Baron eintrifft erklärte ſie

Schön Nun aber bitte ich Sie noch und zwar aus

demſelben Grunde der mich veraulaßt hier von jeder ärztlichen
Funktion abzuſtehen weder dem Doktor noch dem jungen
Herrn von Breſen zu ſagen daß ich hier war

All right pflichtete die Engländerin kurz bei und
wendete ſich zum Gehen

Raimund drückte ihr dankend die Hand und zwar wärmer
als es ſeine Gewohnheit war

Auf Wiederſehen Miß Garnett fügte er noch hinzu
Jch weiß wie gut und pflichttreu Sie ſind und weiß auch

wie ſehr Sie vor allem an der Komteſſe hängen Verlaſſen
Sie ſie nicht einen Augenblick und ſagen Sie ihr
oder nein ſagen Sie lieber kein Wort weder ihr noch
irgend jemandem Adieu

Er ging raſch davon während die Engländerin ihm ob des
Tones mit dem er die letzten Worte geſprochen ganz verwundert
nachblickte

Es war gut daß Raimund ſich ſo ſchnell entfernt hatte
denn hätte er nur wenige Sekunden gezögert ſo würde er dem
jungen Breſen direkt in die Arme gelaufen ſein der eben in
Begleitung des Doktor Brandt ankam

Anton war ſo vorſichtig geweſen auf die Nachricht vom
Tode ſeines Oheims ſofort einen Arzt mitzubringen damit die
nötigen Formalitäten aufs ſchnellſte erfüllt werden konnten
auch hatte er unterwegs Zeit und Gelegenheit dem Arzte ge
ſchickt anzudeuten daß er ſich über den plötzlichen Tod des
Grafen ſo ſehr ihn dieſer auch erſchüttert ganz und gar nicht
wundre da der Oheim ſeit der letzten Krankheit Juanas ſichtlich
gealtert ſei und über große Schwäche geklagt habe

Doktor Brandt ſprach dagegen die Anſicht aus daß er ſich
das plötzliche Hinſcheiden des Grafen eher durch die Konſtitution
desſelben erkläre die zu Schlaganfällen neigte

Jn der Tat wurde auch etwa eine Stunde ſpäter als der
Arzt ſich zur Rückfahrt nach der Stadt rüſtete im Schloſſe gen
veriautbart daß Graf Armin von Breſen einem Gehiruſchlage
erlegen ſei

Fortſetzung folgt

Halle und den Saalkreis
beabſichtigt den wahren Zweck dieſer militäriſchen Maßnahmen zu ver

in Halle geweſen war und nach Büſchdorf zurückging ſich des Verbrechens

5 Juli Nr 155über erklärt haben er eſſe nur ſolche Butter er ſei daran gewöhnt Di
Aeußerungen beſtreitet F Derartige Diebſtähle ſeien gar nicht möglich
da ſich im Güterwagen ſtets zwei Beamte befänden F behauptet daß
von Seiten ſeiner Hilfsbremſer 2c ein Racheakt popliege da er die Leute
zur ſtrikten Befolgung der gegebenen Anordnungen alten habe Das
merkwürdige iſt daß gegen ihn ſchon mehr derartige Verdächtigungen vor
gebracht ſind und daß auf genannten Strecken ſchon öfters derartige Dieb
ſtähle bemerkt wurden Zur Beweisaufnahme waren 28 Zeugen ge
laden Der Schaffner Maler bekundete daß er geſehen habe wie F
während der Fahrt ſich mit der Butterkiſte zu ſchaffen gema t ete undhabe hierbei ßert daß er keine andere Butter a e Auch

i er einige Zeſt aus dem Packwagen weg geweſen Er Zeuge
abe erſt mehrere Wochen an erfahren daß auf der Fahrt eine Butter
ſte heſtohlen war Dex Lademeiſter Schiebe in Sangerhanſen woſelbſt

die Kiſte umgeladen iſt hat nicht das Fehlen der Plombe bemerkt auch
andere Bahnarbeiter nicht Erſt in Güſten iſt dies durch den Packmeiſter
Meyer geſehen Bezüglich des zweiten Diebſtahls bekundete der Hilfs
bremſer Schade daß ſich der Angeklagte auf der Fahrt von Roßla nach
Sangerhauſen verdächtig gemacht habe indem er auf der verkehrten Seite
in einen Güterwagen geſtiegen ſei Jn Eisleben habe er geſehen daß die
Taſche der F verſchlofſen und ſehr ſchwer geweſen ſei auch habe es nach
angeräuchertem Fleiſch gerochen Jn Teutſchenthal habe er die Sache ge
meldet und hier ſei ein Telegramm nach Halle aufgegeben daß das Zug
perſonal bei ſeiner Ankunft nachgeſehen werden ſolle Jn Halle war der
Stationsvorſteher und mehrere Aſſiſtenten anweſend die das Perſonal
revidierten Jn der Taſche des Angeklagten wurde nichts vorgefunden
aber in einem Behälter unter ſeinem Sitz im Packwagen fand ſich der
Speck und das Fleiſch in Fahrberichte eingewickelt vor Der Angetlagte
hat ſich auffallend lange im Packwagen ganfgehalten Verſchiedene Zug
führer mit denen F früher zuſammen gefahren iſt konnten nichts be
kunden Der Staatsanwalt hielt den F für vollkommen überführt und
beantragte wegen der beiden Diebſtähle 1 Jahr Gefängnis Das Gericht
erkannte wegen eines einfachen Diebſtahls und einer Unterſchlagung im
Amte auf 9 Monate Geſängnis

Der gemeinſchaftlichen Körperverletzung angeklagt waren
die Banarbeiter Wilhelm Bahn aus Seeben Karl Büchner Wilhelm
Wenderoth und Otto Kurth aus Halle Sie ſollen am 31 März
auf einem Neubau in der Uleſtraße den Bauſchreiber W gemeinſcha tlich
mißhandelt haben W ſtand mit den Angeklagten auf geſpanntem Fuße
ebenſo mit dem Maurerpolier William Pfeiffer der die Arbeiten dort
leitete Am genannten Tage wurde er von Pf zur Rede geſtellt und
dieſer äußerte dann zu den Angeklagten Jch habe ihm meine Meinung
geſagt nun ſagt Jhr ihm mal Eure Hierauf erhielt W von K einen
Stoß in das Genick er wurde in die Baubude gezogen und hier von
mindeſtens drei der Angeklagten geſchlagen Bahn nahm ihm ſeinen
Gummiſchlauch den W in der Bruſttaſche trug weg und ſchlug ihn
damit über den Kopf auch wurde W mit dem Kopf durch eine Fenſter
ſcheibe geſtoßen ſodaß er zwei Schnittwunden davontrug Da der Ver
dacht beſtand daß Pfeiffer an der Sache nicht unbeteiligt ſei ſo wurde
er wegen Verdachts der Anſtiftung als Zeuge nicht vereidigt Die Teil
nahme der einzelnen Angeklagien an der Prügelei konnte nicht feſtgeſtellt
werden Da dem Büchner nichts nachgewieſen werden konnte ſo wurde
er freigeſprochen während Bahn der mit dem Gummiſchlauch geſchlagen
hatte zu 3 Monaten Kurth zu 2 Monaten und Wenderoth zu 1 Monat
Gefängnis verurteilt wurden Der Stagtsanwalt hatte gegen Bahn
2 Monate gegen Kurth 1 Monat Gefängnis gegen die beiden anderen
Freiſprechung beantragt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Montag den 6 Juli er nachmittags 38 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Petition Dietzel wegen Offenhaltung des Haupteingangs zum Ratskeller

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 7 Juli ex nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Umgeſtaltung der nördlichen Terraſſe auf dem Stadtgottesacker
Bewertung von Land welches Stadtgemeinde und Gottesacker
Verwaltung gegenſeitig abtreten
Endgültige Bewilligung der bei Titel II Nr 27 bis 42 des Haus
haltsplanes der Gottesacker Verwaltung eingeſtellten Mittel
Prüfung des Koſtenanſchlages wegen Ausführung von Jnſtand
ſetzungsarbeiten im Siechenhaus
Antrag betr den Beſenputz in der Mittelſchule an der Friedenſtraße
Verſtärkung des Kredites zur Entwäſſerung der Weingäriten,
Erwerb eines Teils des Galgenberges
Regulierung eines Teils der Seebenerſtraße
Verkaufsangeboi über das Grundſtück Bad Fürſtental

10 Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem Parkbade
11 Bewertung des zu den Grundſtücken Mansfelderſtraße 42/43 flucht

linienmäßig entfallenden Landes
12 Beſchaffung von Kaſſenſchränken für die Hinterlegungsſtelle
18 Ueberweiſung von bisher als Wohnung benutzten Räumlichkeiten

zu Zwecken der Berufsfeuerwehr
14 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Cröllwitzer Straße
15 Landaustauſch Leipzigerſtraße 16
16 Petition Thiemann wegen Bebauung ſeines Grundſtücks an der

Kronprinzenſtraße

W

Verleihungen Dem Erſten Gerichtsſchreiber Oberſekretär Albertus
hierſelbſt iſt der Charakter als Kanzleirat verliehen Dem Rechtsanwalt
Dr Keil hierſelbſt iſt der Charakter als Juſtizrat verliehen

Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle hält in der Zeit
vom 21 Juli bis 1 September Ferien Während dieſer Zeit dürfen
Termine zur mündlichen Verhandlung in der Regel nur in ſchleunigen
Sachen abgehalten werden Auf den Lauf der geſetzlichen Friſien bleibendie Pien ohne Einfluß

Die Dächer des Artilleriekaſernements müſſen teilweiſe um
gedeckt werden weil ſich die verwendeten Dachziegel als ſchadhaft erwieſen
haben Die betr Dachziegel wurden ſ Zt von der Jntendantur des
IV Armeekorps der hieſigen Garniſon Bauverwaltung der Firma Knoch
Kallmeyer und dem Stadtbauamte ſorgfältig geprüft und als vorzüglich
befunden Infolge innerer Schäden welche bei der Prüfung nicht wahr
genommen werden konnten ſind dieſelben aber bereits nach 2 Jahren
alſo innerhalb der Garantiezeit völlig unbrauchbar geworden
ſo daß eine Neueindeckung erfolgen muß Der Magiſtrat hat
deshalb den zur Ausbeſſerung der Schäden vertragsmähig ver
pflichteten Unternehmer aufgefordert die Neueindeckung mit gutem
Material zu bewirken Derſelbe iſt aber z Zt wohl nicht im Stande
dieſer Aufforderung nachzukommen zumal die betreffende Ziegelei inzwiſchen
in Konkurs geraten und deshalb nicht im Stande iſt anſtelle des ſchlechten
einwandfreies Material zu liefern Die Arbeiten werden deshalb auf
Koſten des Unternehmers durch das Stadtbauamt ausgeführt Ob und
welcher Schaden der Stadt erwachſen wird läßt ſich gegenwärtig nicht
genau Der Unternehmer iſt jetzt wohl kaum in der Lage die
entſtaudenen Auslagen voll zu erſtatten ſeine Verhältniſſe ſind aber doch
derart daß anzunehmen iſt daß er jetzt ſchon zu Teilzahlungen heran
gezogen werden kann ſpäter hat derſelbe auch Vermögen zu erwarten

Rechnungen einreichen Der Magiſtrat richtet an alle Unter
nehmer und Lieferanten das dringende Erſuchen ſofort nach Erledigung
der Aufträge die bezüglichen Rechnungen einzureichen Der Mahnung
wird hinzugefügt re äumige in Zukunft bei Vergebung von Lieferungen
und Arbeiten ausgeſchloſſen werden müſſen

Nach langanhaltender Trockenheit zog geſtern abend ein
Gewitter über unſere Gegend das den Fluren den ſchon längſt ſehnlichſ
erwartenden erquickenden 3 brachte Wenn auch die Feuchtigkeit nochnicht recht bitügedeungen iſt ſo ſind doch die Früchte welche teilweiſe

e verdorrt waren wenigſtens wieder etwas aufſgefriſcht Das Gewitter
welches unheildrohend anzog hat in Halle Schaden nicht angerichtet
Es wurde aber von hier aus unmittelbar nach einem Blitzſchlage eir

e in weſtlicher Richtung beobachtet Wahrſcheinlich iſt in de
egend von Lettin ein Diemen durch einen Blitzſtrahl in Brand geſteckt
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Nr 155 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Juli Seite sPerſonalnachrichten Dem Ober TelegraphenAſſiſtenten Knopf
in Eilenburg iſt bei ſeinem Scheiden aus dem Dienſte der Kronenorden
IV Klaſſe dem Ober TelegraphenAſſiſtenten Graf in Halle aus gleichem
Anlaß der Titel Telegraphen Sekretär verliehen worden Augenommen
ſind zum Poſtanwärter der Sergeant Wagner in Halle zu PoſtgehülfenKleine in Niemberg Leſſer in Wivora ucke in Annaburg und Weiſer

in Kloſtermansfeld Etatsmäßig angeſiellt ſind als Poſtſekretär der Ober
Poſtaſſiſtent Roſcher aus Schkeuditz bei dem Poſtamt 2 in Halle als
Poſtaſſiſtenten die Poſtanwärter Schütz in Eilenbu Stallbaum inTeutſchenthal und Starke in Hettſtedt Verfetzt ſind i Poſtpraktikanten

Berger von Halle nach Koſten Bez Poſen Haendel von Eisleben nach
Stolp Pommern Harder von Cönnern nach Corbetha Krauſe von

alle nach Leipzig die Ober Poſtaſſiſtenten Balke von Nordhauſen nach
itzſch Scheibe von Cönnern nach Halle Schwarze von Apolda nach

Eisleben die Ober TelegraphenAſſiſtenten Naul von Hagen Weſtfnach Halle Rolle von e nach Nordhauſen der iverwalta
Michel von Bergwitz nach Schweinitz die Poſtaſſiſtenten Bethge von
Halle nach Schkeuditz Braune von Halle nach Weißenfels Cartus von
Halle nach Ortrand Dote von Eilenburg nach Elſterwerda v Freyberg
von Annaburg nach Naumburg Hornbogen von Halle nach Gerbſtädt
Krebs von Teuchern nach Naumburg Kühne von Eisleben nach Jeſſen
Mangler von Stößen nach Theißen Mögling von Gerbſtädt nach
Cönnern Franz Müller von Eilenburg nach Eisleben Naumann von
Corbetha nach Freyburg Neumann von Halle nach Sangerhauſen
Rietdorf von Hettſtedt nach Weißenfels Roſprich von SchneebergNeu
ſtädtel nach Stößen E W Schmidt von Heldrungen nach Halle
Seifert von Elſterwerda nach Halle Wallat von Schkeuditz nach Berg
witz Wegeleben von Halle nach Bad Köſen der Telegraphen Aſſiſtent
Nagel von Eisleben nach Torgau Der Poſtanwärter Patzſchke in Sanger
hauſen und der Poſtgehülfe Rudolph in Ermsleben ſind freiwillig aus
dem Poſtdienſt geſchieden

Auszeichnung Dem Nordfriedhofsgärtner Herrn Karl Engel
welcher über 36 Jahre in ſtädtiſchen Dienſten ſteht iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen und durch Herrn Bürgermeiſter v Holly über
reicht worden

Zoologiſcher Garten Am vergangenen Sonntag Nachmittag
vermehrte ſich der Rothirſchbeſtand um ein zweites Kälbchen Auch eine
Pfauhenne iſt aus dem Gebüſch mit drei Küken erſchienen und führt ſie
furchtios durch den ganzen Garten Das Ende der Brutzeit iſt der Beginn
der Mauſerung und ſo ſehen wir das Ausfallen der Federn bei dem
männlichen Pfau bereits eintreten beſonders ſtark iſt dies bei dem zweiten
weißen Pfau ſchon jetzt der Fall Auch die prachtvoll gefärbten Mandarinen
Erpel ſowie die Faſanenhähne ſind bereits ſtark in der Mauſer Ein
alter Bekannter wird von den Beſuchern mit großer Freude begrüßt werden
nämlich ein Pelikan den Herr Geh Baurat a D Keſſel als Erſatz für
den entflogenen dem Garten zum Geſchenk machte Auch ſonſt ſind eine
Reihe von Neuerwerbungen zu verzeichnen und zwar handelt es ſich dabei
um auſtraliſche Tiere die ſich von den Tieren der übrigen Kontinente
ſtark unterſcheiden Jn der Sittich Voliere bemerken wir mehrere Paare
von BronzenackenTauben ſowie ein Pärchen Bronzeflügel und ein Pärchen
WongaTauben in der Auerhahn Voliere ſind neu ein Flötenvogel der
zu den Krähenvögeln gehört und vier ſchöne Exemplare des amüſanten
Rieſenfiſchers oder Jägerlieſts der die Form der Eisvögel in Auſtralien
repräſentiert Die Säugetiere Auſtraliens gehören faſt ausſchließlich zu der
Gruppe der Beuteltiere ſind aber entſprechend der Lebensweiſe faſt ebenſo
verſchiedenartig wie in anderen Kontinenten die einzelnen

SäugetierFamilien So repräſentieren die Känguruhs die
ſeit geſtern in einer dritten Art dem Schwarzſchwanz
Känguruh vertreten ſind die Heufreſſer die Fuchskuſus die in einem
Pärchen eingetroffen ſind die Jnſektenfreſſer und das plumpe bärenartige
Wombat die Nagetiere Von den zahlreichen Konzerten die im
Zoologiſchen Garten in der nächſten Woche veranſtaltet werden ſei vor
allem auf das auch bei den Hallenſern bekannte Roſtſche Solo Quartett
hingewieſen das ſich ſeit langem die Pflege des deutſchen Volksliedes zur
Aufgabe gemacht hat Das Auartett beſteht aus den Herren Hofopern
ſänger Gottfried Birrenkoven vom Hoftheater in Darmſtadt Opernſänger
Peter Kreuder vom Stadttheater in Aachen Konzertſänger Karl Ro ſt
aus Köln Opernſänger Karl Roeſeling vom Stadttheater in Würzburg
Aus dem Programm in dem auch der Humor reichlich zu Worte kommt
erwähnen wir nur Das Volkslied von W Kienzl das als Stunden
Chor vom Geſangswettſtreit in Frankfurt in der letzten Zeit vielfach ge
nannt wurde Heute Sonnabend abend konzertiert ein anderes Quartett
nämlich das Kaiſer Cornet Quartett der Berliner Hofoper beſtehend aus
den Herren Königl Kammermuſiker Königsberg Roſche Herren
J Süper und R Wachtlin

Das Platzkonzert ſpfelt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
auf dem Platze am Parkbade das Trompeterkorps des Feldart Rgts 75
Das Programm lautet Torgauer Parademarſch von Scholz Ouverture

Arminius oder die Hermannsſchlacht von Grevais Brüſſeler Spiten
Walzer von Schmidt Berka Der Reiter und ſein Lieb Lied von Schultz
Divertiſſement aus Rheingold von R Wagner

Das Koſchat Quintett konzertiert am Montag den 6 Juli im
Wintergarten Sämtliche Herren ſind Mitglieder der k k Hof Oper in

Wien Das Programm beſteht zum größten Teile aus Koſchats Lieder
kompoſitionen die überall wo das deutſche Lied erklingt ſtürmiſche Be
geiſterung hervorrufen

Konzert Der von Jugend auf blinde ViolinVirtuos Wilhelm
Schaefer veranſtaltet am Dienstag den 28 Juli abends 8 Uhr im
Wintergarten ein Konzert unter Mitwirkung des Opern und Konzert

ſängers Herrn Guſtav Franz Die Begleitung hat Fräulein Ella Wurfſchmidt übernommen Cintrittskarten a 2 und 1 Mark ſind im Winter

en zu haben
Apollotheater Morgen Sonntag findet nachmittags 4 Uhr

Garten Konzert bei freiem Eintritt ſowie abends 8 Uhr in den Garten
anlagen Vorſtellung ſtatt

Der Kameradſchaftliche Kriegerverein von 1870 71 ver
anſtaltet am morgigen Sonntage von nachmittags 31 h Uhr ab im
Diemitzer Schlößchen ein Kinderfeſt Näheres iſt aus dem Inſerate zu

erſehen
Schwimmfahrt Der Schwimmklub Schwan veranſtaltet am

5 Juli morgens 7 Uhr eine Schwimmſahrt von der Rabeninſel bis
zur Badeanſialt von E Hoffmann Weingärten 41

Alldeutſcher Verbaud Die Ortsgruppe Halle a S hat Mitt
woch den 8 Juli abends S Uhr im Reichshof Verſammlung Gäſte
ſind willkommen

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan 5
Sonntag den 5 Juli nachmittags 3 Uhr Waldgottesdienſt in der Heide
Gemeinſamer Aufbruch vom Roſental Abends 8 Uhr Vortrag von
Herrn Stadtmiſſionar Scheler über Alkohol und China Eppedition
Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Fabriklente iſt der Titel eines neuen Stückes das ſoeben im
benachbarten Merſeburg woſelbſt im dortigen Tivolitheater zur Zeit ein
treffliches Schauſpielenſemble vom Stadttheater in Coblenz unter der
Direktion Auguſt Doerner gaſtiert ſeine Uraufführung erlebte und großen
Beifall erzielte Es handelt ſich um ein Charaktergemälde aus dem Arbeiter
leben in 3 Akten von Konrad Zſchiedrich und Leopold Uhle Herr Direktor
Doerner beabſichtigt das Stück auch in Halle zur Aufführung zu bringen

Bad Wittekind Die Kapelle unſerer Sechsnnddreißiger iſt für
morgen von Altengrabow nach Halle a S beurlaubt Sie wird alſo

die morgigen Konzerte in Bad Wittekind rüh und nachmittagswieder ſelbſt le Das Regiment kehrt i bemerkt n W
am Montag nach Halle zurück

Unfälle Geſtern abend gegen 10 Uhr wurde ein Maſchinenputzer
in dem Maſchinenſchuppen der Halle Hettſtedier Eiſenbahn vom Hitzſchlage
betroffen Er wurde auf Anordnung des dienſttuenden Stationsbeamten
mittelſt Krankenwagens nach der Klinik gebracht Heute morgen gegen
U 6 Uhr früh wurde ein wohnungslofer Arbeiter am Leipziger Turm von

ken befallen und mußte mittelſt Krankenwagens der Klinik zugeführt
werden

Jn die Häckſelmaſchine geraten Der Arbeitzburſche Franz
Barth aus Dölau geriet geſtern beim Häckſelſchneiden mit der linken Hand
in die Maſchine ſo daß ihm der Zeige und der Mittelfinger nahezu voll
ſtändig abgetrennt wurden Der Verletzte mußte ſich in das hieſige
Diakoniſſenhaus begeben

Selbſtmord Auf der Fahrt von Halle nach Leipzig nahm geſtern
in dem nachmittags 12 Uhr 20 Min von hier abgelaſſenen Perſonenzuge
eine ungefähr 25 Jahre alte unbekannte gut gekleidete Dame anſcheinend
Ausländerin Schwefelſäure zu ſich worauf ſie ſich aus einem Revolver
eine Kugel in den Kopf jagte Sie war ſofort tot

Standes amtliche Hachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 3 Juli Dem Schloſſer Leopold Küſter eine T Gertrud
Wettinerplatz 22 Dem Kaufmann Otto Reichardt ein S Heinz Richard
Wagnerſtraße 25 Dem Buchbinder Ferdinand Becker ein S Walter
Wittelindſtraße 16

Witwe Amalie Fleiſchhauer Kranz 63Geſtorben 3 Juli
Bismarckſtraße 27 Des Rentier Ludw Felgentreff Ehefrau Chriſtiane
geb Bethmann aus Polleben 66 J erwitwete Kanzleirat Henriette
Jllgen Helbig 84 Gütchenſtraße 8 Witwe Verta Belger geb
Schaaf 85 L Wuchererſtraße 18 Des Photographen Anton Lindner
T Jda 1 J Breiteſtraße 31 Der invalide Tiſchler Friedrich Denecke
51 Wittekindſtraße 18 Des Schilderfabrikanten Albert Krahmer S
Albert 1 Körnerſtraße 6 Die Händlerin Marie Gehrt geb Böhning
62 Nervenklinik
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 4 Juli Meldung des Kl Nach der Abfahrt des

amerikaniſchen Geſchwaders hat ſich jetzt herausgeſtellt daß ins
geſamt hundertfünf amerikaniſche Matroſen nicht wieder an Bord
gegangen ſind Wahrſcheinlich ſind die Leute ſämtlich deſertiert
Die Disziplin in der Marine der Vereinigten Staaten galt von jeher als
keine der beſten Es iſt das verſtändlich wenn man bedenkt daß ſich
das Matroſenkorps aus Leuten aus aller Herren Ländern zuſammenſetzt
Man findet da neben Amerikanern Deutſchen Engländern Schweden
auch Neger Chineſen und Malayen kurz auf jedem Schiff iſt ein buntes
Völkergemiſch vereinigt das in Zaum und Zügel zu halten natürlich nicht
leicht iſt

Wien 4 Juli Meldung des Frkf A, Der Vertreter
einer hieſigen Botſchaft erklärt daß zwiſchen den Dreibundmächten
und Rußland in den letzten Tagen ein lebhafter Depeſchenaustauſch über

das aggreſſive Vorgehen Bulgariens der Türkei gegenüber ſtatt
gefunden habe und unter den beteiligten Mächten darüber völlige Ueber
einſtimmung herrſcht daß Bulgarien daran gehindert werden müſſe
die Ruhe auf dem Balkan zu ſtören Der Fürſt von Bulgarien dürfte
ſeitens der Mächte aufgefordert werden die Haltung der bulgariſchen Re
gierung der Türkei gegenüber zu rechtfertigen

Wien 4 Juli Meldung des H Die ſerbiſchen
Provinzgarniſonen ſind wegen der Bevorzugung der meute
riſchen Offiziere tief verſtimmt Jn Niſch und Kragujewatz fanden
Offtziersverſammlungen ſtatt die gegen die Belohnung der Königsmörder
proteſtierten Während man die Belgrader Garniſon mit Geld über
ſchüttet erhielten die Provinzregimenter ſeit drei Monaten weder Sold noch

Gehälter 4Chamonix 4 Juli Wolff s Bur Einer der geretteten
Studenten gibt folgende Schilderung über den Blitzſchlag von dem
die Schutzhütte getroffen worden Kaum waren wir eine halbe Stunde
in der Schutzhütte als von Oſten und Südweſten Gewitter losbrachen
Wir trafen Vorſichtsmaßregeln entfernten alle metallenen Gegenſtände
welche geeignet ſchienen den Blitz anzuziehen und kauerten uns dann in
einer Gruppe zuſammen während draußen das Gewitter mit ununter
brochenem Donner tobte So harrten wir zwei Stunden aus als plötz
lich ein Blitz in die Hütte ſchlug und alle traf ausgenommen mich
Ohtmer ſelbſt und Emil Hammacher Alsbald ſprangen wir beide ins

Freie und blieben draußen bis an den Hals im Schnee bis das Gewitter
ausgetobt hatte Dann traten wir wieder in die Hütte ein um nach den
Kameraden zu ſehen Kurt Stiller war an beiden Knien verletzt doch
nicht ſchwer Hans Schmidt hatte drei Wunden im Rücken und an den
Schultern Bernhard Kaufmann zwei Wunden am Arm und am rechten
Bein Krombholz Wunden am Unterleib und einige ernſtere Verletzungen
am Rückeu ſein Hemd und Rock wieſen große Brandſtellen auf von der
Leyden hatte zwei Wunden an der Hüfte und am rechten Arm Alle
hatten merkwürdige Viſionen im Augenblick des Blitzſchlages mehrere

blieben ſtundenlang bewußtlos

Rom 4 Juli Wolffs Bur Kardinal Erzbiſchof Fiſcher
iſt geſtern nach Genua abgereiſt von wo er ſich nach Köln zurückbegeben
wird Am Bahnhofe waren päpſtliche Würdenträger ſowie der
preußiſche Geſandte Freiherr v Notenhan zur Verabſchiedung anweſend

Algier 4 Juli Wolffs Bur Aus Lalla Marnia in Marokko
wird gemeldet Vorgeſtern gab ein dem Stamme der Mehaya angehöriger
Mann im Lager von Sidi Aiiſſa bei Udja einen Piſtolenſchuß auf
Mulay Mohamed den Bruder des Sultans ab Dieſer wurde nicht
getroffen die Kugel verwundete aber einen Soldaten Der Täter wurde
ſofort feſigenommen und lebendig verbrannt

Voransſichtliches Wetter am 5 und 6 Juli 1903
Bei meiſt weſtlichen Winden teils heiter teils wolkig

warm mit Neigung zu Niederſchlägen

Heute und folgende Tage kommen qrosse Posten

wollemne Kleiderstoſfte und Waschstoffe hochfeine Neuheiten
zu extra billigen Preisen zum Verkauf
Einen Posten Haus Kleiderstoffe
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten
Einen Posten

hochtfeine Neuheiten
Waschstoſte Levantine eto
Zephyr imitiert Leinen für Kostüme
weisse Waschstoſte

aparte Fantasiestoſte im engl Gesohmack

Schneider u

Ich offeriere als ganz besonders billig

Meter 35 Pf Einen Posten Blusen
Meter 70 Pf Einen Posten

Meter 100 Pf Einen Posten
Meter I18 Pf Einen Posten
Meter 28 Pf Einen Posten
Meter 30 Pf Einen Posten

ipzigerstr 94

Hriefkaſten des Geueral Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein AnouymeAnfragen bleiben unberückſichtigt ne s e geſngt An

W L 100 Jhre Mitteilungen über Vorgänge bei der Reichs
tagswahl klingen ja recht geheimnisvoll Kommen Sie in unſere
Redaktion Sprechſtunde 5 Uhr Jm Briefkaſten läßt ſich die Sache
zunächſt nicht erörtern

E P 100 Sie haben mit der Angelegenheit garnichts zu tun
und können nicht haftbar gemacht werden Jhr Sohn hat das neugierige
hinter ihm ſtehende Kind nicht geſehen und iſt der Unfall nur auf einen
Zufall zurückzuführen

e Sie können jedenfalls keine Entſchädigungsanſprümachen die Angaben der Hauswirtin ſind dafür Leſgecke e e

Aufbau an der Grube gefehlt ſo konnten Sie vielleicht etwas ausrichten
Der Junge hatte dieſen Aufbau erſtiegen und iſt hineingefallen er mußte
davon fern bleiben Er hat doch auch die aufgerichtete Platte geſehen

Langjährige Abonnentin Der Vermleter kann die eingebrachten
Gegenſtände für die Miete zurückbehalten Sie haben nicht rechtzeitig ge
kündigt und müſſen deshalb bezahlen ziehen Sie früher aus ſo kann
der Wirt die Hinterlegung der Miete verlangen

P R in H Anſcheinend liegt in Jhrer Angelegenheit ein voll
ſtreckbarer Koſtenfeſtſetzungsbeſchluß vor Jſt dem ſo ſo hat dieſer 30 Jahre
Gültigkeit und während dieſer Zeit kann der Gläubiger durch einen Ge
richtsvollzieher fortwährend Zwangsvollſtreckung vornehmen laſſen Ge
hören die Gegenſtände Jhrer Frau und kann dieſe auch wirklich ihr
Eigentum nachweiſen ſo muß ſie event klagen

Neffe W Sie ſchreiben Jemand hier in Halle habe den Krupp ſchen
Stahl erfunden was Sie nicht glauben Recht ſol Sagen Sie dieſem

Jemand er ſolle nun ein langes Loch nehmen und den erfundenen
Stahl darumgießen dann ſei die Kanone fertig Er brauche dann nur
noch das Pulver erfinden

Fr St ad I Bekanntlich baden ſich dieſe Tierchen gern SetzenSie in das Bauer einen niedrigen Napf nicht den Leintwaſernayh mit

Waſſer in welches Sie einige Tropfen Tabaklauge von gekochten Tabak
blättern gegoſſen haben Die Milben an den Tierchen werden nach
öfterem Baden verſchwinden ad II Die Möbel wiederholt mit Petroleum
abreiben wobei das Petroleum in die Wurmlöcher dringt die Würmer
gehen daran zu Grunde Dasſelbe Verfahren bei den Dielen

K E Wenn kein ſchriftlicher Mietskontrakt vorliegt ſo iſt in
Jhrem Falle nur vierteljährliche Kündigung maßgebend ausziehen kann
der Betreffende wann er will aber er muß bis zum 1 Oktober die
Miete bezahlen

F N Das Geſuch wegen eines Freibettes iſt zu richten an den
Leiter derjenigen Kliniks Abteilung wo der Kranke behandelt werden ſoll

W R Derartige Mittel für das Federvieh gibt es in jeder
Droguenhandlung

A R Wozu die vielen Schreibereien da Sie doch in 47
wohnen Sprechen Sie doch in Sachen der Erzählung in der Redaktion
vor nachmittags

Nichte L ad I Auf dieſe Sache aus der provenzaliſchen Literatur
kann ſich der Onkel an dieſer Stelle nicht einlaſſen Es würde dies zu
weit führen ad Das von dem Mädchen minorenn erſparte Geld
iſt für dieſes verloren da es nicht ſichergeſtellt war ſondern den Eltern
zu freier Verfügung ſtand Unter den obwaltenden Umſtänden iſt die
als erſte Hypothek ſtehende auf den Namen der Kinder eingetragene
Summe geſichert

Fr H 454 Darüber gibt es noch keine geſetzlichen Beſtimmungen
Uſus iſt 2 Stunden am vor und 2 am nachmittag zur Beſichtigung der
Wohnung zu beſtimmen Sonntag iſt ausgeſchloſſen Den Hauswirt
muß man bei Beſichtigung durch den Neumieter zulaſſen ſobald er gute
Gründe zu der Annahme hat daß der jetzige Jnhaber der Wohnung dem
Beſichtigenden falſche oder abratende Angaben über die Räume c machen
könnte Sonſt ſind Sie nicht gezwungen den Wirt zuzulaſſen

F W C H Die Halleſche Straßenbahn wurde am 5 Oktober 1882
mit Pferdebetrieb eröffnet Der elektriſche Betrieb trat ein am 1 Mai 1900

K O ad I Warum ſollten Sie denn ſteuerfrei ſein wenn Sie
mehrere Wochen fern von Halle weilen Jhre Familie aber am Orte bleibt
ad II Fragen Sie doch betreffs des riechenden Gummihutes dort an
wo er gekauft worden

Bericht aus der Landwirtsehatts kammer für die rrovinz Sachsen üder tat
sächlich erzielte Getreideprelse em 2 Jali 1908
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Preis pro 100 kg in MarkKrels
Weizen Roggen Gersts Hafer Krbsen

Aschersleboen
Halberstadt
Stendal
Jerichow I
Bitterfeld
Delitz soh
Torgau 14,75 16,85 12,65 18 16
Sohweinitsz SSaalkreis 15,30 16,60 18,50 13,50
Mersebn 140 16,80 13,20 13,89 12 60 16,00

Weissenfels a S SNaumb
Manstf eb Kreis
Aanstf Seekreis
Querfurt
Bernburg
r
N hanaen

1460 16 40 1330 1370
16,40 16,20 12,80 35 13

1350 1480 16
18

S

15 i 1320 1430
1350 18,50 18,70 14 20 17,50 19 50

1400 150 1422

t
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WMarktbericht
Sonnadend den 4 Juli

0,85 0,90 vk Stachelbeeren pro Liter 0,25Eier pro Mandel MButter pro Pfund 1,10 1,80 Johannisbeeren p Ltr 0,25 0,80
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Erdbeeren pro Liter 0,60 0,70
Zwiebeln pro Mandel 60,10 Heidelbeeren p Ltr 0,25 m
Neue Kartoffeln p Ltr 0,08 0,10 Kirſchen pro Liter 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl 1 Stück 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrabi pro Mandel 0,35 0,40 Enten pro Stück 2,25 3,00
Mohrrüben p Mandel Zunge Gänſe p Stück 3,50 4,50
Karotten p Mandel 0,10 Hähne pro Stück 1,50 2,50
Gurken pro Stück 0,10 a Junge Hähnchen p St 0,80 1,20
Grüne Bohnen p Liter 0,20 0,30 er pro Stück 1,50 2,25
Schoten pro Liter 0,08 auben pro Paar 60,75 1,00
Salat 4 Stück 9 0,10 l

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Leipzigerſtraße 73 Preisgekrönt auf allen beſchickten

Welt Ausſtellungen zuletzt Paris 1900
Pianos Ritter

Wafſſerſtände Am 3 Juli Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,16 4 Juli Halle unterhalb 1,64
Trotha 1,21 3 Juli Bernburg 0,56 Calbe Unter
pegel 0,14 Oberpegel 1,34 Dresden 1,76 Magde

Kinderkleider in verschiedener Ausführung
schwarze Damen Jacketts
schwarze DBamen Saceos mod Ausführung
schwarze Damen Kragen
schwarze Spitzen Kragen

burg 4 0,665
e

Stück 40 Pf
Stück 50 Pf

Stück M 00
Stück M 060
Stück M 80
Stück M 00

Saison

AusverkaufS
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Derselb t kurze Zeit und werden deSelbo dauert nur kurze Zeit und werden diese aussergewöhnlich günstigen Gelegenheitskäufe alljährlich nur einmal ge hinan

boten Es k hliessliel Vantoten Es kommen ausvehliesslich nur solide und bewährte Qualitäten zum Verkauf d et cleshalh das heutige Angebot ein ganz Locn

besonders wertrvolles Unter anderem empfehle ich dman

Binen Posten garnierte Damenhüte Stäck 75 Pf bis 5 M Einen Posten refnseidene Sonnenschirme Stück 50 u 50 M um ſ
nen Posten Original Modell Hüte Stück M 12 50 bis 20 M Einen Posten Sonnensechirme in allen Arten Stück 50 bis I M r

Einen Posten garnierte Mädehen Hüte Stüok 60 75 Pt u 1 M Einen Posten elegante créme Spachtelkragen Stück 78 P teurenVinen Posten Knaben und Mädehen Mütren Stück 15 bis 50 Pt Einen Posten feines breites Seidenband Fagonné Muster Meter 25 Pf Dit
Einen Posten Westen und Einsätze für Kostäme Stück 25 bis 75 Pf Einen Posten breites Seidenband neue Chiné Muster Meter 50 Pf das
inen Posten Damenhut Fagons dieser Saison Stück 45 und 55 Pt Einen Posten Lavalliers und Selbsthinder Stück 10 u 20 Pt Sei
Einen Posten RBaby Mützen u Hauben a Batist u Seide Stück 50 Pt bis 1 M Einen Posten Spitzen und Eimsätze Meter 10 20 und 30O Pt und
Einen Posten Stickerei Hütehen ete a Batist u Seide Stück 50 Pf bis 2 25 1 Einen Posten Posamenten und Gimpen Besätze Meter 10 und 20 Pf e
Einen Posten Keharpes Halbseide in neuen Streiten Stück 50 P Einen Posten Ball kragen in Wolle u Seide für die Hältte des Preises bar
inen Posten reinseidene Echarpes aparjoe Dessins Stück 1,75 M Einen Posten Pompadours geschmackvolle Genres Stück 25 Pf bis M 1,50 nur
Einen Posten echte Straussfeder Boas unter der Hälfte des Preises Einen Posten Weiss waren jeglicher Art seidene auch
Einen Posten Rüschen Boas bedeutend unter Preis BRallstoffe abgep gestickte Roben a en gerieEinen Posten Damen Schleiten u Krawatten Stück 5 und 10 Pt BResatzstoſfte Chiffons Schleier alen deckun
Einen Posten Herren Krawatten u Schlipse Stück 10 und 25 Pt Hut und BRBall Blumen Gürtel tn e
Einen Posten Herren Strohhüte in allen Weiten Stück 50 Pt Gürtelsehlösseru Anhängetasehen Prolsen Berlit

Athen

gar8 c h Werteeidenstoffe rſees

umrat
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2 umrafür Blusen nd Kostüme i enorm billigen Inventur Preisen v
5 vor me Verschiedene Restbestände des letzten grossen Seiden Angebots S es2 J beſaßsind noch billiger als bisher zum Verkauf gestollt 2Spre

WaſſeEinen Posten Fantasie Kleiderstoſte für Haus u Strasse Meter 38 P Einen Posten Blusen Hemden in Versch Ausführung Stück 50 Pt nnſe
Einen Posten elegante Kleiderstoſte für Reise u Promenade Meter 65 Pf Einen Posten Blusen Hemden besonders chice Fagons Stück 90 Pt d
Einen Posten aparte Fantasiestoſſfe im engl Geschmack Meter 75 Pt Einen Posten weisse Batist Damen Blusen Stück M 25 ſie m
Einen Posten erxtra prima Kostimastoſte 130 om breit Meter M 10 Einen Posten feine Organdy Damen Blusen Stück M 75 dish
Einen Posten Woll Musselines in sehr aparten Mustern Meter 50 Pf Einen Posten elegante seidene Damen Blusen Stück M 25 ſtelle
Einen Posten Waschstofte Levantine in lebhaften Dessins Meter IS8 Pt Einen Posten Wasch Kostüme verschiedene PFagons Stück M 75 n
Einen Posten Waschstoffe Etamine vornehmer Blasenstoftf Meter 27 Pt Einen Posten Wasch Kostüme aus prima Organdy Stück M 50 einen
Einen Posten Zephyr imitiert Leinen für Kostüme Meter 28 Pf Einen Posten Reise Kostüme in gediegener Ausführung Stück M 50 e
Einen Posten Organdys in entzückenden Dessins Meter 45 u 35 Pf Einen Posten schwarze Damen Jacketts Sacoos Stück M 25 Mot
Einen Posten Prima Kips Piques in modernen Streifen Meter 35 Pt Einen Posten schwarze Damen Saceeos modernster Ausführ Stück M 25 de
Einen Posten Prima Satin Foulard hocheleganter Waschstoff Meter 50 Pf Einen Posten schwarze Damen Kragen elegant soutachiert St M 3 wurd
Einen Posten weisse Waschstofte gestickt und à jour Meter 35 Pf Einen Posten Tüll Kragen reich garniert langes Fagon Stäck M 50 p

Binen Posten Einen Postenextra prima reinleinene Damast Geclecke Ghaiselongue Decken einzelne besichte

Tischtüeher Sorvietten Handtücher ote Lambrequins zurückgesetzte Teppiche

Altore Muster die im Schaufenster gelitten4 I t zzum enorm bülligenPreisen bedeutend unter Preis
Einen Posten Damen Hemden mit Spitze das Stück 50 P Einen Posten schwarze Backfsch Jacketts Saccos Stück M 25
Einen Posten handgestickte Damen Hemden das Stück I Mark Einen Posten Morgenröcke und Matinses aus Waschstoffen St M 2
Einen Posten Damen emden mit Handlanguette das Stück M I 35 Einen Posten Kinder Wasehkleider in verschiedenen Grössen St 50 Pf
Einen Posten feine Damen Wäsche angestäubt weit unter Preis Einen Posten Knaben Wasch Anzüge w v St 85 P
Einen Posten Tändelschürzen in besonders chioer Austühr St 25 u I8 Pt Einen Posten rein woll Mädehen Kleider, n St A 75
Einen Posten schwarze Tüll Tändelschürzen mit tarb Stickerei St 68 Pt Einen Posten Chevio Knaben Anzüge St M 75Einen Posten Wirtschatts Ssehürzen mit und ohne Träger Stück 50 Pf Einen Posten Tüll Gardinen purüokgesotete Auster Meter 45 Pt
Einen Posten Damen Unterröcke mit Volant Stück 85 Pt Einen Posten Wüll Stores feine Qualitäten Stück 3 Mark
Einen Posten hochelegante Damen Unterröcke weit unter Preis Einen Posten hbocheleg Plüsch Tischdecken unt d Hälfte d Preises
Einen Posten Handsehnuhe und Strümpte bedentend unter Prels Einen Posten einfarbige Steppdecken mit Normalfutter Stück M 85

Meine Schaufenster im Geschäftshaus und Ratskeller Gebäude
empfehle einer geneigten Beachtung
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